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Aufgabe 31 3 Punkte

Sei G die folgende Grammatik:

S → XSX | R
R → aTb | bTa
T → XTX | X | ε

X → a | b

Geben Sie einen Ableitungsbaum (mit Wurzel S) für das Terminalwort z = aaababa an.
Finden Sie eine Zerlegung von z in der Form uvwxy wie im Beweis des Pumping Lem-
mas. Beschreiben Sie hiervon ausgehend die unendliche Familie von Wörtern in L(G).

Aufgabe 32 3 Punkte

Zeigen Sie, dass die Sprache L = {anbn
2
| n ≥ 0} nicht kontextfrei ist. Benutzen Sie

dazu das Pumping Lemma.

Aufgabe 33 2+3+3 Punkte

(a) Sei L = {w# | w ist korrekt geklammertes Wort über {(, )}}. Geben Sie einen
DPDA an, der L erkennt. Erläutern Sie kurz Ihre Konstruktion.

Bsp.: ()#, (())()#, (()(()))# ∈ L, aber (()#, )()(# 6∈ L

(b) Sei L = {w ∈ {a, b}∗ | w enthält gleich viele a’s und b’s}. Geben Sie einen PDA
an, der L erkennt. Erläutern Sie kurz Ihre Konstruktion.

(c) Sei L = {w ∈ {a, b}∗ | w enthält doppelt so viele a’s wie b’s}. Geben Sie einen
PDA an, der L erkennt. Erläutern Sie kurz Ihre Konstruktion.

Aufgabe 34 6 Punkte

Seien Σ ein Alphabet,A = (QA,Σ, ΓA, qA0 ,Z
A
0 ,∆A, FA) ein PDA, der die Sprache L ⊆ Σ

∗

erkennt und B = (QB ,Σ, qB0 ,∆B , FB) ein ε-NEA, der die Sprache K ⊆ Σ
∗ erkennt.

Geben Sie einen PDA C = (QC ,Σ, ΓC , qC0 ,Z
C
0 ,∆C , FC) an, der die Sprache L ∩ K erkennt.

Erläutern Sie Ihre Konstruktion.

Hinweis: Passen Sie die Idee der Produktkonstruktion auf diese Situation an.

Die Aufgaben sind in Zweier- bis Dreiergruppen zu erarbeiten und abzugeben. Die
Lösungen können bis nächsten Montag, 27.06.2011, 08:15 Uhr im L2P oder in der Vor-
lesung abgegeben, oder in den Übungskasten am Lehrstuhl eingeworfen werden.

 Alexander Heinsius
Sticky Note
3+2+6,5+3
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Sticky Note



 Alexander Heinsius
Sticky Note
Aus "(Sprache) In Grammatik umformbar " folgt nicht "nicht kontextfrei".Eine Grammatik kann genau dann in CNF umgeformt werden, wenn sie in eine kontextfreie Sprache umgeformt werden kann!

 Alexander Heinsius
Typewriter
sodass

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Was ist Nichtterminalfunktionsv*r?
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Line

 Alexander Heinsius
Line
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Sticky Note
nicht mehr in der Sprache

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Hier müsst ihr argumentieren, dass die Wortlänge linear statt quadratisch wächst. D.h. es gibt laut P.L. ein akz. Wort a^m b^p sodass p != m².q!=m!=n²-n drückt das leider nicht aus.

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Warum a^n b^n? (Warum gerade beides n mal?)

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Wenn man diese Begründung wählen könnte, dann bräuchte man das Pumping Lemma gar nicht mehr benutzen.
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Sticky Note
Nicht nach P.L. aber laut Annahme.

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Aus vwx element a* oder vwx element b* und dem P.L. folgt unmittelbar die Existenz eines Wortes illegaler Länge.Da ihr in beiden Fällen über die Länge argumentieren könnt, braucht ihr sogar garkeine Fallunterscheidung machen.
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Sticky Note
noch 2P



 Alexander Heinsius
Line

 Alexander Heinsius
Line

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Diese Transitionen könnt ihr auch ganz weglassen. Im Skript steht "Ein PDA A = (Q, Σ, Γ, q0 , Z0 , ∆, F ) heißt deterministisch (kurz: DPDA), wenn es für jedes Tripel (p, x, Z) ∈ Q × Σ ∪ {ε} × Γ höchstens eine passende Transition (p, u, Z, v, q) ∈ ∆ gibt".
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Sticky Note
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Sticky Note
Diese Notation gilt nur für herkömmliche Automaten!
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Sticky Note
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Sticky Note
man darf immer nur genau ein Zeichen lesen!
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Sticky Note
Was genau ist die Aussage dieses Satzes?
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Sticky Note
b = +AAa = -Aa = + B/2b = -B/2 - B/2
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Sticky Note
Akzeptiert nicht aab, da in q0 ein Übergang fehlt für Z_b/2 und b.aba und baa werden erkannt.
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Sticky Note
Wird nicht korrigiert.





ASK 9 Aufgabe 33 Seite 8
 ist nicht : 33 c ) sondern 33 b)
Aufgabe 33 c) ist falschDas ist Aufgabe 33 b )
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Sticky Note
wenn sowohl A als auch B das Wort akzeptieren.
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Sticky Note
= Transition!?
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Sticky Note
bitte keine Variablen durch Text darstellen!

 Alexander Heinsius
Sticky Note
Das ist sehr ungenau!Prüfen kann man einiges, aber was genau soll an Aktionen durchgeführt werden? Wann genau werden Transitionen im neuen Automaten eingefügt?
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